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Quälende Hautkrankheit

Karl V. (51): „Ich leide
seit Jahren sehr an Rö-

tungen im Gesicht. Auch die
Nase ist stark betroffen. Es
wurde festgestellt, dass ich
an Akne Rosazea leide. Viele
glauben, dass ich zuviel Alko-
hol trinke, was nicht stimmt.
Bisher hat mir nichts gehol-
fen, Wissen Sie einen Rat für
mich?“

Die Rosazea ist eine
chronische Haut-

krankheit, die sich durch
Rötungen und erweiterte
Blutgefäße im Gesicht, aber
auch an Hals und Brust äu-
ßert. Die Ursache ist noch
nicht vollständig bekannt.
Alkohol muss aber nicht im
Spiel sein. Es scheinen ent-
zündliche Prozesse eine
große Rolle zu spielen.

Wir wissen, dass eine be-
stimmte Milbe die Haut
von Rosazeapatienten dich-
ter besiedelt als bei Gesun-
den. Vielen Betroffenen ist

gar nicht bewusst, dass sie
an einer Krankheit leiden.

Wirksam behandeln
kann man mit intensiv ge-
pulstem Licht (IPL). Diese
Therapie führt allmählich
zur Verbesserung des Haut-
bildes. Oberflächliche Ge-
fäße im Gesicht werden ver-
ödet, die Rötungen redu-
ziert. Die Milben sterben
durch die Hitze ab. Weiters
werden gleichzeitig auch
Pigmentflecken verdampft
und Poren verfeinert.

Verengte
Harnröhre

Herbert M. (64): „Bitte
können Sie mir einen Rat

geben? Ich bin schon zweimal
wegen Harnröhrenverengung
operiert worden.“

Verengungen der Harn-
röhre beim Mann kön-

nen zweierlei Ursachen ha-
ben: Sehr selten sind sie an-
geboren, viel häufiger finden
sie sich nach Entzündungen
im Bereich der Prostata oder
nach Verletzungen der
Harnröhrenschleimhaut
und als Folge von Verletzun-
gen. Angeborene oder durch
Entzündungen entstandene
Engstellen am Blasenauslass
führen zu erschwerter Ent-
leerung der Blase und Bil-
dung von Restharn. Die Be-
handlung erfolgt operativ
durch Einschnitte am Bla-
senausgang.

Harnröhrenverengungen
nach Verletzung der
Schleimhaut – wenn nur eine

kurze Strecke der Harnröhre
verengt ist – sind leicht
durch Einschnitte zu behe-
ben. Allerdings kommt es
durch diese Eingriffe oft zur
Narbenbildung. Diese Nar-
ben werden nach jeder Ope-
ration länger. Einfache Ein-
schnitte reichen dann unter
Umständen nicht mehr aus.

Wenn die Verengungen
rasch wiederkehren, wird
eine sogenannte Harnröh-
renplastik nötig sein. Das ist
eine größere Operation.
Sollte auch das nicht mehr
möglich sein, kann man
selbst durch regelmäßige
Dehnung der Harnröhre mit
einem Katheter dafür sor-
gen, dass die Blasenentlee-
rung weiter möglich ist. Es
gibt spezialisierte urologi-
sche Abteilungen, die Ope-
rationen der genannten Art
in großer Zahl durchführen.
Die Ergebnisse sind dann
meistens nachhaltig.

Alkohol für
Sportler?

Paul R.: „Ich habe ge-
lesen, dass der Sieger

im ersten olympischen
Marathon der Neuzeit
1896 während seines Lau-
fes Wein getrunken hat.
Kann ihm das entschei-
dend geholfen haben?
Können bestimmte Alko-
hole auch Hobby-Ausdau-
ersportlern helfen, ihre
Leistung zu verbessern?“

Geschichtliche Dar-
stellungen glorifi-

zieren bzw. verfälschen
in diesem Zusammen-
hang zum Teil. Aller-
dings wurde auch später
noch berichtet, dass Al-
kohol kurz vor dem End-
spurt aufputschend wir-
ken kann. Das ist heute
längst widerlegt: Alko-
hol während der Sport-
ausübung ist ein no go!
Abends zur Entspan-
nung stellt ein Gläschen
Wein aber sicher kein
Problem dar . . .

Dr. Andrea Ronfeld,
Fachärztin für Chirurgie, Gefäßchirurgie,
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Fast ausschließlich bei
Männern entsteht bei Rosa-
zea oft auch eine „Knollen-
nase“ (Rhinophym).

Dass Alko-
hol den
Langstre-
ckenläufern
helfen kann,
ist mittler-
weile wis-
senschaft-
lich wider-
legt


